
   

  
 

  
 

 
Teilhabe ermöglichen – Eltern unterstützen – vernetzt arbeiten 
Kita1Plus „Kita im Sozialraum“:  Gute Beispiele – Gelingensbedingungen 
 
 

  9:30 – 10:00 Uhr Ankommen, Begrüßungskaffee 

10:00 – 10:30 Uhr Grußwort - Interview - Runde 
 
Irene Alt, Ministerin für Integration, Familie, Kinder, Jugend und Frauen 
Hans-Jürgen Eberhardt, Domkapitular, LIGA 
Sabine Raab-Zell, Jugendamtsleiterin, Bad Kreuznach 
Beata Kosno-Müller, stellvertr. Vorsitzende Landeselternausschuss 
Moderation: Christina Göth, ILF 

10:30 – 11:00 Uhr Start klar?  
Von der Auswahl der Sozialräume über die Abstimmung der Kita -
Beteiligung hin zur vernetzten Entwicklung  
 
Sabine Raab-Zell, Jugendamtsleiterin Bad Kreuznach und  
Julia Thorn-Memmesheimer, Leiterin der Kita Ria-Liegel-Seitz 

11:00 – 11:15 Uhr Atempause 

11:15 – 12:15 Uhr Kita als Nachbarschafts- und Kommunikationszentrum 
Beispiele erfolgreicher Kita1Plus-Maßnahmen unter Berücksichtigung  
der Aspekte 

- Stärkung des Selbsthilfepotentials 
- Niederschwellige Beratung, Bildung, Begleitung 
- Sozialräumliche Vernetzung, Kooperationen 

Andreas Webel, Projektkoordinator Hochwälder Familiennetzwerk 
Nadine Hoff, Leiterin der Kita Rosa Flesch, Hermeskeil 
 
Fred Bogdahn, Jugendamt Ludwigshafen und Trägervertreter  
Karin Janson, Leiterin der Kita Hartmannstraße, Ludwigshafen 
 

12:30 – 13:30 Uhr Mittagsimbiss 

13:30 – 14:45 Uhr Austausch – Reflexion – Ideentransfer 

 Workshop 1:  Stärkung des Selbsthilfepotentials  
 
Input für die Erarbeitung von Gelingensbedingungen: 
Silvia Kilian, Leiterin der Kita St. Martin, Bad Ems  
Judith Schröder, Leiterin der Kita Auferstehungsgemeinde, Mainz 
Moderation: Ulrike Pohlmann, Geschäftsführerin IBEB, Koblenz 
 



   

  
 

  
Workshop 2:  Niederschwellige Beratung, Bildung, Begleitung 
 
Input für die Erarbeitung von Gelingensbedingungen: 
Karin Scherer, Leiterin der Spiel-und Lernstube, Andernach 
Johannes Lunkwitz, Kita1Plus, Landau 
Moderation: Xenia Roth, Kita-Referentin MIFKJF 

 Workshop 3:  Sozialräumliche Vernetzung, Kooperationen  
 
Input für die Erarbeitung von Gelingensbedingungen: 
Nadine Hoff / Andreas Webel, Hochwälder Familiennetzwerk  
Karin Janson, Leiterin der Kita Hartmannstraße, Ludwigshafen  
Moderation:  Melz Malayil, DKJS 

 Workshop 4:  Prozesssteuerung Jugendamt und Träger 
 
Input für die Erarbeitung von Gelingensbedingungen: 
Monika Degen, Jugendhilfeplanung Bad Kreuznach 
Julia Esters, Sachgebiet Kindertagesbetreuung, JA Bad Kreuznach 
Moderation: Prof. Dr. Armin Schneider, Direktor IBEB,  

Hochschule Koblenz 

14:45 – 15:00 Uhr Kaffee - Pause 

15:00 – 15:30 Uhr Von der Kita zur Familienkita 
Blick auf ein evaluiertes Programm der Deutschen Kinder- und  
Jugendstiftung  
Melz Malayil, Programmleitung RLP, Deutsche Kinder- und  
Jugendstiftung (DKJS) 

 Partnerschaftlich mit Eltern kooperieren 
Erfahrungen aus dem Programm frühstart der Hertie-Stiftung  
Christine Kemmsies, Leiterin frühstart der Hertie-Stiftung 

15:45 Uhr Schlusswort – Runde 

Xenia Roth, Leiterin des Referates Kindertagesbetreuung, MIFKJF 

Professor Dr. Armin Schneider, Direktor des Institutes für Bildung,  
Erziehung und Betreuung in der Kindheit Rheinland-Pfalz (IBEB)  
an der Hochschule Koblenz 

Regina Käseberg, Leiterin der Abteilung Kinder und Jugend, MIFKJF 

Wir wünschen Ihnen interessante Informationen, gute Gespräche und Arbeitsergebnisse bei  
dieser gemeinsamen Tagung des Ministeriums für Integration, Familie, Kinder, Jugend und Frau-
en (MIFKJF) und des ILF – Institut für Lehrerfort- und -weiterbildung, Abteilung Sozialpädagogik 

Moderation: Sissi Westrich, MIFKJF 

 


